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PROGRAMM
	 Camille Saint-Saëns (1835–1921)	 V I O L I N S O N AT E  D -M O L L  O P.  75
		  I. 	 Allegro agitato - Adagio 
		  II. 	 Allegretto moderato - Allegro molto 

	 César Franck (1822–1890)	 S O N AT E  A-D U R  O P.  1 2 0 
		  für Violoncello und Klavier
		  I. 	 Allegretto ben moderato
		  II. 	 Allegro molto
		  III. 	 Ben moderato: Recitative-Fantasia
		  IV. 	 Allegretto poco mosso 

In Zusammenarbeit mit den Staatlichen Museen zu Berlin



DAS KUNSTWERK
DES TAGES

Der stehende Tarquinius umfasst mit dem linken Arm die auf 
einem Podest sitzende Lucretia. Sie streckt ihm abwehrend 
die Rechte entgegen, er bedroht sie mit dem Schwert in seiner 
Rechten. Beide Figuren sind unbekleidet.

Tarquinius, ein römischer Prinz, wird freundlich 
als Gast empfangen. Während alle zur Ruhe liegen, begibt er 
sich heimlich zu Lucretia, der Ehefrau des Hausherrn. Er 
bedroht sie mit dem Dolch und spricht zu ihr: »Ich habe einen 
Dolch bei mir, Lucretia. Ich bin es, Tarquinius, der Sohn des 
Königs, welcher zu dir spricht.« Lucretia, starr vor Angst, 
antwortet: »Dieser Sieg wird dich zerstören. Was dich und 
dein Königreich diese eine Nacht kostet!« Nach der Verge-
waltigung berichtet sie alles ihrem Mann und ihrem Vater 
und begeht Selbstmord wegen der Schmach. 

Pietro Tacca, TA R Q U I N I U S  U N D  L U C R E T I A .  Bronze. 
Seit 1663 bis 1796 in der Sammlung der französischen Könige nachweisbar. 

Erworben 1904, Geschenk James Simon. 
Skulpturensammlung. Inv. 5032 / Raum 216



H E R AU S G E B E R I N    Staatsoper Unter den Linden
I N T E N DA N T    Matthias Schulz

G E S C H Ä F T S F Ü H R E N D E R    D I R E K T O R    Ronny Unganz
R E DA K T I O N    Jana Beckmann

F O T O    © Staatliche Museen zu Berlin, Antje Voigt
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